
Die Diesjährige Vereinsreise führte uns am 6. Juli ins 

Appenzellerland. Nach einem Kaffee-Halt im Bergbeizli 

Tannenberg ins Appenzellerland. Nach einem Zwischenstopp kurz 

vor unserem Ziel konnten wir ein sehr erfrischender Apero 

geniessen; zubereitet von Alice und ihren Helfer*innen– vielen 

herzlichen Dank. Im Hotel Krone in Gais wurde uns ein 

reichhaltiges Mittagessen serviert. Johannes Fuchs überraschte die 

fröhliche Gesellschaft mit virtuosen klängen auf seinem Hackbrett. 

Dazwischen erzählte er im urchigen Appenzeller Dialekt über die 

Herkunft und den Bau des Hackbrettes. Eine sehr informative und 

eindrückliche Präsentation. Zum Z’Vierihalt sind wir im Café 

Huber in Lichtensteig eingekehrt. Mit der Weiterfahrt über die 

Hulftegg und dem Tösstal erreichten wir wieder rechtzeitig die 

heimatlichen Gefilde. 


